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Schulhaus, Kapelle und Zeughaus am St. Galler Klosterhof, 1838-42 erbaut von Felix Wilhelm Kubli.
Eine der eindrücklichsten klassizistischen Baugruppen der Schweiz. Ihr Abbruch ist zwar aulgeschoben,

aber die Rettung nach wie vor fraglich

KLASSIZISMUS

In den Räumen der Graphischen Sammlung der Eidgenössischen Technischen Hochschule
Zürich waren vom 25. Januar bis zum 1. März Photographien und Originalpläne zur
«Architektur des Klassizismus in der Schweiz» ausgestellt. Der Verfasser des kürzlich erschienenen

gleichnamigen Buches, Bruno Carl, hatte sein Material unter einprägsame Titel
geordnet: «Die Kolonnade», «Neue Bauaufgaben», «Städtebau», «Architekturund
Natur», «Charakteristische Baufcrmen», «Zentralbauten», «Der Zeitstil», «Der Regionalstil»,

«Historismus» und «Europäische Vorbilder».
Carls Aufnahmen erschöpfen sich nicht in der Bildwirkung, sondern verraten den

Kunsthistoriker, der den Charakter der Bauten sucht. Anschriften führten in die Architektur

des Klassizismus ein. Bekannte Hauptwerke wechselten ab mit fast unbekannten wie
der Kirche von Morbio Superiore (1783-89). Auch unter den Plänen sind wahre Funde:
die Projekte für einen Ausstellungsbau der Zürcher Künstlergesellschaft von verschiedenen

Architekten, Grundriß und Aufriß für ein Berner Rathaus von Melchior Berri, ein
Aquarellentwurf Ferdinand Stadlers für eine neugotische Kirche in Villmergen.

Die Ausstellung brachte dem Besucher ohne Lehrhaftigkeit zum Bewußtsein, daß der
Klassizismus in der Schweiz von einer stattlichen Reihe begabter Architekten getragen
war, an deren Werken wir zu achtlos vorbeigehen.

Eine Besprechung des Buches in einer der nächsten Nummern unseres Mitteilungsblaltes ist
vorgesehen (vgl. S. 34).
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